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Politiſche Ueberſicht

Prinz Napoleon befindet ſich noch immer in der Con
ciergerie zur Dispoſition der Gerichtsbehörden
welche frei ohne jegliche Jntervention ſeitens der Regierung
und ohne Berückſichtigung etwaiger Folgen in der Angelegen
heit gehandelt haben Die Regierung iſt entſchloſſen das Geſetz
ſtrikte walten zu laſſen Auf Anſuchen des Prinzen Napoleon7 dem Oberſt Brunet geſtattet worden ihm im Gefängniß

Heſellſchaft zu leiſten Die Pariſer Blätter ſprechen ſich über
die Verhaftung des Prinzen im allgemeinen zuſtimmend aus
faſt alle mißbilligen aber das Votum der Kammer über den
die Ausweiſung der Mitglieder früherer Herrſcherfamilien be
treffenden Antrag Floquet Das Journal des Doébats
ſagt die Kammer habe damit einen bedauerlichen Be
weis von Naivetät und wirklicher Uebereilung gegebenJn parlamentariſchen Kreiſen iſt man faſt einſimmig

entſchloſſen den geſtern von Floquet in der Kammer
eingebrachten Antrag zurückzuweiſen und einem Antrage Fabre s
den Vorzug zu geben welcher an Stelle der formellen Aus
weiſung aller Prätendenten aus franzöſiſchem Gebiete ein Ge
ſetz vorſchlägt durch welches die Regierung ermächtigt werden
ſoll die Ausweiſung zu verfügen ſobald ſie dieſelbe für er
forderlich erachtet Wie die a Corr vernimmt hat
der Prinz Napoleon ſein Manifeſt ſchon einige Zeit ge
plant An der Abfaſſung deſſelben ſoll Herr Emile Ollivier
mitgearbeitet haben Der Prinz glaubte mit dem Tode Gam
betta s den Augenblick für gekommen um das Manifeſt zu
veröffentlichen Alle Vorkehrungen ſind ſo gut getroffen worden
daß das Manifeſt am 16 d nicht nur in Paris ſondern
auch in allen 2 Gemeinden Frankreichs gleichzeitig angeſchlagen
worden iſt ſowie es ferner als Flugblatt in großer Menge
verbreitet wurde Jn bonapartiſtiſchen Kreiſen wo man ſi
von der Wirkung des Manifeſtes viel verſpricht verſichert man

daß der Prinz Napoleon der Unterſtützung des Königs Humbert
und des Königs Alfons XII gewiß ſei wie man ſeltſamer
Weiſe in jenen Kreiſen auch die Meinun egt ſelbſt e
land werde einer eventuellen napoleoniſchen Reſtauration nicht
feindſelig ſein jedenfalls weniger feindſelig als einer
Wiederherſtellung der orleaniſtiſchen oder legitimen Monarchie
T apoleon wird auf Grund des Artikels 87 des Straf
geſetzbuches angeklagt werden welcher von Attentaten handelt
die auf Aenderung der Regierungsform abzielen Der ebefehl wurde vom erſten Präſidenten des Pariſer Appellhofes

unterzeichnet weil der Prinz im Beſitz des Großkreuzes der
Ehrenlegion iſt Der Prozeß wird vor dem Appellhof zur
Verhandlung gelangen Eine in einem Telegramm aus
Kairo gemeldete Nachricht daß Frankreich die Aufrecht
erhaltung eines franzöſiſchen Controleurs ver
lange und anderenfalls von den internationalen Gerichtshöfen
zurücktreten und ſich auf die früheren Kapitulationen ſtützen
werde Wie der Agence Havas zufolge der Begründung

Der engliſche Premierminiſter Gladſtone iſt am Mittwoch
früh mit ſeiner Gemahlin und ſeiner Tochter nach Cannes
abgereiſt Der Times zufolge hat Lord Dufferin der
engliſchen Regierung einen von dem tiſche Miniſterium
aufgeſtellten Entwurf über die politiſche Organiſation Egyptens
vorgelegt worin die Einſetzung eines verantwortlichen Mi
niſteriums und eines aus 14 Mitgliedern beſtehenden geſetz
gebenden Raths von denen die Hälfte der Khedive ernennt
vorgeſchlagen wird Ferner ſoll zur Berathung außerordent
licher Fragen eine aus Wahlen hervorgehende Abgeordnetenkammer beſtehen

o Auf dem Roſenhof
Erzählung von H M

Fortſetzung

Nein Anſelm nein Du verdienſt die Beſt laß die
Schlechtſt ihrer Wege gehen Und wenn Du mir das Para
dies anböt ſt ich kann ich kann s nit mit Dir theilen

Sie ſchwenkte von ihm fort ihn mit Blick und Mund an
flehend ſie t länger zu verfolgen

So iſt s alſo wiß was ig ich ahnt hab, rief er
außer ſich daß Du den Bauern liebſt der ſich keinen todten
Spatzen nach Dir ſcheert Ha wie Du beb ſt und ammen
zuckſt als hab Dich eine Kugel troffen Da freilich kann ich
m heimgeigen

Mit wilder Geberde packte Käthe des Burſchen e
Ein gellendes Lachen ſtieß ſie aus das ſich in dem ſtillen
r unheimlich wie der Schrei eines ſterbenden Vogels an

örte

Lieben der Gertrud Schatz lieben ha ha ha ha
haſſen thu ich ihn haſſen Ja ſchau mich an ich haß
ihn und wenn ich ihn todt könnt im Sarg ſeh n oder zum
Krüppel verſtümmelt oder ſchändet im Zuchthaus am Galgen
hangend ich thät lachen wie ich jetzt lach Ha ha ha ha ha

a ha gMit dem entſetzlichen Lachen ging ſie von ihm Er folgte
ihr mit den Augen bis eine Krümmung des gewundenen Pfades
ſie ſeinen Blicken entzog

So ſchaut nit der Haß murmelte er das war Lieb reine
Lieb die ihr aus dem ug ſah D

Der Winter war da mit weißen Tüchern Wald und Flur
verhängend Auch den Roſenhof hatte er auf ſeine Weiſe ge
ziert mit blitzenden Eisfranzen rundherum und einer dichten
weißen Schicht oben auf dem Dach Von außen wenigſtens
u alles be ausſchauen wie früher denn drinnen o weh
a ſah s böſe aus das hatte der Winter gleich beim erſten

Blick durch die Fenſter n Das fröhliche Singen
der Mägde und das Pfeifen der Knechte bei der Arbeit war
längſt verſtummt mit mürriſchen Geſichtern ſchlich das Geſinde
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In Stockholm iſt am Mittwoch der Reichstag durch den
önig eröffnet worden Die Thronrede gedenkt der guten Ernte

des Landes der reichlichen Einnahmen in der Eiſen und
induſtrie in den letzten Jahren und kündigt ſodann Vor agen
an betreffend Erhebung der Grundſteuern Umbildung im
Vertheidigungsweſen eine durchgreifende Steuerreform nament

ich der Grundſtücksſteuer eine neue Stempelordnung
eſteuerung der Branntweinfabrikation Das Budget

ſchließt in den Einnahmen mit 81,441,000 Krone
weiſt einen Ueberſchuß von 1,700,000 Kronen auf

Der der Repräſentantenkammer der nordameri
kaniſchen Union von der
Tarifgeſetzentwurf hat nicht di
Kommiſſionsmitglieder gefunden den
Vorlage in ihrer gegenwärtigen Form unannehmbar Sollte
die Vorlage zum Geſetz werden ſo würde dieſelbe die Er

des Preiſes für eine große Anzahl von Handels
artikeln insbeſondere von Baumwolle Geweben Wolle Eiſen
Stahl und Zucker zur Folge haben Die wichtigſten der
in der Vorlage vorgeſchlagenen Aenderungen des gegenwärtigen

arifs erabſetzung um 310 Prozent pro Pfund
bei Eiſen um 11 Dollars für die Tonne Stahlſchienen

und Wolle
gegen den jetzigen Tarif ermäßigt Die Wi
regel wird einigermaßen gemindert durch die Wahrſcheinlichkeit

enwärtig den Senat beſchäftigt die
ung für die Dauer der gegenwärtigen

Finanzkommiſſion vorgel
ſtimmung ſämmtlicher

eihändlern erſcheint S ernach den Vorſchlägen der Kommiſſion angenommen wona
polizeiliche Strafverfügung auch gegen Beſchuldigte im

mäßi ung

Tarifs ſind die

um nah
tigkeit der

die Vorlage die g
Baſis der ganzen Geſetzge
Seſſion bilden wird

Der italieniſche Miniſter des Aeußern Mancini brachte
in der Deputirtenkammer einen Geſetzentwurf betreffend die
Verlängerung des Geſetzes über die Einführung der Ge
richtsreform in Egypten bis 31 Januar 1884 ein Für

ch denſelben wurde die Dringli
ferner auf Antrag Mancir

keit votirt Die Kammer beſchloß
s die Jnterpellationen in betreff

der äußeren Politik bis zur Berathung des Budgets des
Aeußeren zu verſchieben

Nach einer Depeſche aus Lima wird die Stadt Cas ma in
en Panzerfahrzeug Huascar regelPeru von dem chileniſche
ilenen werden denrecht blockirt die

Reklamationen engliſcher Kaufleute vorzubeugen wel
Kriegsſchiff im Hafen befand doppelte Zö

afen beſetzen um

Deutſches Reich
Berlin 17 Jan Der Kaiſer wohnte geſtern abend der

Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute vormittag nahm Se Maj
die Vorträge der Hofmarſchälle entgegen und empfing den General
der Jnfanterie z D Graf v Kirchbach ſowie den General Major
v Arnim und den Fürſten zu Carolat Beuthen Gegen 12 Uhr

der ruſſiſchen Botſchaft um dort
Edinburg zu begrüßen
und die Herzogin von

ten Um 5 Uhr
engere Familientafel ſtatt

Der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin ſowie Prinz
Wilhelm und die Erbprinzeſſin von
geſtern nachmittag von Bornſtedt nach Berlin zurück

wohnte der Kronprin im Rund war um 10 Uhr mit der Kronprinzeſſin zum Em
des Herzogs und der Herzogin von Edinb

Heute nachmittag beſuchte der
Gebäude der Loge Royal York in der Dorotheenſtraße D
Prinzeſſin Wilhelm leidet an einem leichten Erkältungszuſtande

Der neuernannte deutſche Geſandte in Waſhington v Eiſen

begab ſich der Kaiſer nach de
und die Herzogin von

erſchienen der Herzo

fand im Königlichen Palais

alb 2 Uhr

achſenMeiningen kehrten
Am Abend

der Vorſtellung im Reſidenztheater bei

auf dem Ba
onprinz das neue

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit en
und in der Expedition von unſeren
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Felertage

Auch der neuernannte dieſſeitige Geſandte am Großherzgl heſſiſchenHofe Legationsrath Stumm welcher kürzlich aus en h
traf wurde vorgeſtern von den H t empfangen
Durch Kabinets Ordre iſt der Prinz ar XVIII Reuß
Rittmeiſter und Eskadrons Chef im Garde KüraſſierRegiment
zum Flügel Adjutanten des Kaiſers ernannt worden Der
außerordentliche Geſandte der argentiniſchen Republik Mr Miguel
Cans iſt heute aus Wien hier eingetroffen Wie telegraphiſch
aus S tuttgart gemeldet wird iſt die 66 Jahre alte Schweſter
e tag Prinzeſſin Marie Wittwe des Grafen Neipperg

todtkrank

t Berlin 17 Jan Jn beiden Häuſern des Land
tags wurde heute für dieſen Monat die letzte e
abgehalten Jm Abgeordnetenhauſe wurde zunächſt da
Geſetz über den Erlaß polizeilicher Strafverfügungen g

die

ter
von 12 bis 18 Jahren zuläſſig iſt und als Strafmaximum30 M und drei Tage Haſt feſtgeſetzt wird Ein Antrag des

Abg Weſterburg die Bergpolizei für ihre Strafverfügungen
unter die Vorlage zu ſubſumiren wurde abgelehnt ebenſo ein
Antrag des Abg Hanſen daß die Staatsanwalt e geſetzlich
a ſein ſollten über die erfolgte gerichtliche Entſcheidung
ſobald dieſelbe rechtskräftig geworden der Polizeibehörde Mit
theilung zu machen nachdem der Juſtizminiſter 4 gegen den
Antrag erklärt und zugefügt hatte daß deſſen Petitum durch
eine von ihm in Gemeinſchaft mit dem Miniſter des Jnnern
zu erlaſſende Verfügung erreicht werden würde Sodann wurde
die Verordnung über die Vertretung des reLandeskommunalverbandes in zweiter S genehmigt Jm

Herrenhauſe wurde die Nothſtandsvorlage angenommen und
ſchließlich in beiden Häuſern die Präſidenten ermächtigt dem
Kronprinzlichen Paare zur Feier der ſilbernen Hochzeit die
Glückwünſche darzubringen und den Tag und die Tagesordnung
für die nächſte Sitzung nach ihrem Ermeſſen zu beſtimmen

Das Centrum iſt ſowohl im Reichstage als im Ab
ordnetenhauſe mit ſeinen alten Anträgen wieder
etreten dort e es Aufhebung des ExpatriirungsgeſetzesAufhebung des Sperrgeſetzes u Straſloſigteit des Meſſe

eſens und Sakramentſpendens Die Erneuerung dieſer längſt
angekündigten und periodiſch wiederkehrenden Anträge kann anſich nicht in Verwunderung ſetzen überraſchend iſt nur daß

der Führer des Centrums gerade den jetzigen Augenblick für
paſſend gehalten hat mit ſeinen Vorſchlägen hervorzukommen
Herrſcht doch die allgemeine Annahme daß der jüngſte Brief
wechſel zwiſchen Kaiſer und Papſt über s nhalt freilich
noch nicht das mindeſte bekannt iſt den Anſtoß zu neuen Ver
handlungen zwiſchen Staat und Kurie gegeben habe oder geben
werde Jn einer ſo zarten Situation die plumpen Geſchütze
derartiger Anträge aufzufahren läßt ſich nur erklären wenn
der Führer des Centrums die er hat daß erfolg
verſprechende Verhandlungen doch nicht im Werke ſind oder
wenn er ſie z durchkreuzen ſtrebt Jndeſſen die
Taktik des Herrn Windthorſt iſt oft eine ſo verſchlungene und
verſteckte daß wir ſie zu ergründen uns nicht getrauen Auf
alle Fälle wird die r der bezeichneten Anträge den
Erfolg haben in die augenblicklich außerordentlich dunkle
kirchenpolitiſche Situation einiges Licht zu bringen

Die Budgetkommiſſion des Reichstags z die Forde
r für Errichtung einer Unteroffizierſchule in
Neubreiſach an

r wurde heute nachmittag vom Kronprinzen empfangen

einher mancher war ſogar ganz fort
Hanſel glich einem gelangweilten

erſt der Bauer ſelbſt der ſah aus als ob ihn das Leben gar
Die Wirthſchaft ſei zu groß meinte er zu

wenig überſichtlich und gäbe ſo viel zu ſchaffen und dabei ſchl
er einen Acker und eine Wieſe nach der anderen los und lie

under ein Spottgeld dafür bezahlen der ihm
es bliebe ja in der Familie

Weihnachten und Oſtern rückte heran
ſollte die Hochzeit ſein obſchon das Trauerjahr

nicht ganz um war Der Seegrunder drängte gewaltiger
wie der Bräutigam ſelbſt die Gertrud ſollte durchaus unter

nd von Krieg und böſer
oſenhofes bei

nimmer freue

ſich vom See
immer vorhie

So vergin
nach dem Fe

Es munkelte ſo aller
Zeit da war es gerathen ſich des
vergewiſſern Zudem wollte es ihu bedünken als ſei
Liebe zu Schön Gertrud merklich erkaltet als würde es ihm
juſt nicht das Herz brechen gäbe ſie ihm den Laufp
die lange Brautzeit die taugte doch allemal nichts
wie ein gut ausgebacken Brod friſ

ſen altbacken ſchmeckts nachher wie
irte Trauerjahr
Am erſten Sonntag nach Oſtern ging der Seegrunder ſelber

in ſeinem ſtattlichſten Rock und Dreiſpitz zum
u beſtellen Er ſah unterwegs recht ver

grüßte auch ungewöhnlich leutſelig nach rechts und
daß es endlich ſo weit war

Der Pfarrer notirte ſich die Namen
Eliſabeth Pfluger mit Franz Franz ja wie ſeien
denn die anderen Namen

Weiß nit Hochwürden, ſagte der Seegrunder
So leſ t im Taufzeugniß nach
Das hab ich nit Hochwürden
Wie kein Taufzeugniß Ja das muß ich aber durchaus

aben ſonſt kann ich die jungen Leute nicht trauen Das iſt
Vorſchrift

runder zog ein ſchiefes
Jawohl jawo

Der ſei halt verg

vom Ofen muß man
uhfutter O das ver

errn Pfarrer
das Aufgebot

links Gottlo
Gertrud Marie

Sonſt ſeien alle
s Taufſchein

eſſen meinte der Seegrunder er wolle
hl nur des

Anknüpfend an die Erklärung des Geh Rath Bonitz anläß
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nächſten Sonntag zum erſten Mal von der Kanzel fallen Er
wünſche derweil Hochwürden einen guten Morgen

Da haben wir ganz Dein Taufzeugniß vergeſſen ſagte der
Bauer als er bei ſeinem künftigen Schwiegerſohn eintrat
Gieb s mir ſchnell Hochwürden warten

Jch weiß garnit wo s iſt
Sapperment na das iſt ſchön So ſuch halt ich wart

derweil Und ungeduldig durchmaß er das Zimmer mit
langen Schritten bei ſich überlegend welche Aenderungen ertreffen wollte wenn die Zügel erſt in ſeinen Händen lä

Die Unordnung die jetzt auf dem Roſenhof herrſchte war ihm
nicht entgangen a hat wer die Hand im Spiel habt
dachte er na laß das Mädel nur erſt ſeine Frau ſein nachher
ſoll s bald anders werden Da fiel ihm das vertrackte Tauf
zeugniß wieder ein

Haſt es Franz
a 2 Se nit r denn Svreſſirt doch 5
Tod und Teufel ja wo iſt s denn preſſirc wird die Geduld ausgehen a ich
ch bring s Euch heut Abend Seegrunder, ütigteFranz Swird in dem Fach ſein das ganz weg De

ſchrank iſt Jch mag aber jetzt nimmer ſuchen es iſt mir gar
nit recht Alle Augenblick krieg ich den Schwindel

Das wird ja immer beſſer Jetzt wirſt am End noch
krank wie

Könnt ſchon ſein zieht mir in den Gliedern und übel
iſt s mir als hätt ich mich übertrunken

So dann wird s Taufzeugniß wohl auch nimmer nöthig
e r leg Dich nur gleich in s e e bdit einem grimmi in eegrunder hinausFranz lehnte ſich an de Wand fpu flimmerte vor den Au

Vielleicht mußte er ſich i n er vorerſt aber wollte
er noch nach dem Taufſchein ſuchen r fand ſich richtig
unter anderen wichtigen Papieren im oberſten Fache des Wand
ſchrankes Dort lag aber auch noch etwas anderes das derjunge Bauer ganz erſtaunt von allen Seiten betrachtete Es
war ein großes zuſammengefaltetes und mit 5 Siegeln ge

and geſchrieben ſtand an meinen Sohn Franz nach meinemihn aber alsbald holen Das Brautpaar müſſe durchaus am

d Papier auf dem von des verſtorbenen Lalbachere

od zu öffnen Franz trat mit dem Papier zum Fenſter und



Geh Rath Boediker beiwohnte

lich der Petition der Stadt Schwedt wegen Errichung eines Gymnaſiums ſagt die Nordd Allg Ztg

So lange eine große Anzahl Armer um in der Erziehung
ihrer Kinder den geſetzlichen Anforderungen des Staats zu ge
nügen noch zu ihre Mittel überſteigenden Geldleiſtungen ge
wungen werde ſo lange bleibe es eine Ungerechtigkeit wennder Staat Denjenigen Mittel zuwende welche ohne geſetzlich

dazu Kinder den für die höhereSchulbildung erforderlichen Aufwand machen wollten DenArmen el abzupfänden für einen den
ſtaatlichen Anforderungen entſprechenden Unter
richt Staatsmittel aber der Errichtung eines

mnaſiums für die höheren Klaſſen zuzuwendenr per u der Gerechtigkeit noch mit einer
geſunden Schulpolitik im Einklang

Die Mitglieder der Gewerbekommiſſion des Reichs
tages welche den konſervativen Parteien und dem Centrum
angehören traten am Mittwoch zu einer vertraulichen Beſprechung
zuſammen welcher auch der Kommiſſarius des Bundesraths Herr

Es handelte ſich dabei um den
Antrag Ackermann auf Einführung der obligatoriſchen
Arbeitsbücher für großjährige Arbeiter Die Antragſteller

mit ihrem Antrag namentlich bei dem Centrum aufiderſpruch geſtoßen zu ſein und es handelt ſich allem Anſcheine

nach darum wie der Rückzug am zweckmäßigſten an
zutreten ſei Die liberalen Mitglieder der Kommiſſion werden
wie verlautet dem Wunſche Ausdruck geben daß der Antrag
Ackermann vor das Plenum des Reichstages gebracht werde Jſt
auch die Ablehnung des Antrages im Plenum ziemlich ſicher ſo
muß doch eine Erörterung dieſer wichtigen Frage im Reichstage
und vor dem Forum der Nation als ſehr wünſchenswerth er
ſcheinen

Karlsruhe 17 Jan Die Frau Großherzogin empfing
geſtern abend das Landescomité für die überſchwemmten Diſtrikte
und verſicherte daſſelbe der fortdauernden wärmſten Antheilnahme
an ihrem Werke der Fürſorge Da die Sammlungen des
Landescomites bereits eine Viertel Million überſteigen und dieſe
u einſtweilen genügend erſcheint wurden die Hauskollekten
eingeſtelltTarinftadt 17 Jan Die zweite Kammer hat heute der
Nothſtandsvorlage einſtimmig ihre Zuſtimmung ertheilt Für
die Erbauung einer ſtehenden Mainbrücke bei Koſtheim wurden
990,000 M von der Kammer bewilligt

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
23 Sitzung vom 17 Januar

Am Miniſtertiſche v Puttkamer Dr Friedberg Dr Lucius
Präſ v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des Geſetzes

vetr den Erlaß polizeilicher Strafverfüg ungen
Jn 8 1 hat die Kommiſſion dem Regierungsentwurfe hinzuge

fügt Die polizeiliche Strafverfügung iſt auch gegen Beſchuldigte
im Alter von 12 bis 18 Jahren zuläſſig Ferner ſchlägt die
Kommiſſion vor das Maximum der Geldſtrafe auf 30 M ſtatt
50 wie die Regierung will das Maximum der Haft auf drei
Tage ſtatt eine Woche feſtzuſetzen

Abg Weſterburg wendet ſich gegen den Vorſchlag der Kom
miſſion das Maximum der Polizeiſtrafe auf 30 M und drei
Tage Haft feſtzuſetzen und beantragt bei der alten Praxis zu
bleiben und das Maximum auf 15 M zu normiren weil dieſe
neue Beſtimmung der richterlichen Gewalt Eintrag thun und
ſür das Publikum zu großen Unannehmlichkeiten führen würde
Bedauerlich ſei daß man nicht die Oberlandesgerichte der einzel
nen Provinzen in betreff dieſer Frage um ihr Gutachten ange
gangen habe

Abg Reichenſperger Olpe tritt für den Kommiſſionsvor
ſchlag ein weil die Polizei ein Mittel haben müßte auch die

ohlhabenderen zu treffen
8 1 wird darauf in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Bei S 2 Fälle wo die Polizei die Befugniß zum Erlaß von
Strafverfügungen nicht hat beantragt Abg Weſterburg UÜeber
tretungen der Vorſchriften der Bergpolizei mit aufzunehmen

Der Referent Abg v e erklärt daß die Kommiſſion weil
keines ihrer Mitglieder die Bergbauverhältniſſe als Sachverſtän
d kenne über dieſen Antrag nicht endgiltig habe entſcheiden
önnen
Regierungskommiſſar Frhr v Heiden Rynſch erklärt daß

die Regierung nach genauer Prüfung der Bedürfnißfrage und nach
Einhobuing der Gutachten mehrerer Oberbergämter es für noth
d hält der Bergpolizei das Recht der Strafvollſtreckung zu

übertragen

i ngen zu ſein für ihre
i

und erbrach die Siegel Die großen Buchſtaben tanzten vor
ihm wie ſpindeldürre Geſchöpfe die ſich an den Händen gefaßt
hielten Er zwang ſich aber feſt hinzuſehen und mit Anſtren
gung las er wie folgt

Oft ahnt mir daß es mit mir mal jählings zum Sterben
kommt Für den Fall daß mich unſer Hergott ohne Beicht
und Abſolution abruft ſchreib ich dies nieder vornehmlich für
meinen Sohn Franz nachher aber auch für die Käthe die mir
lieb iſt wie meine eigene Tochter
Mein T Wenn s Dir vielleicht mitunter kurios erſchienen
iſt daß ich Dich in die Stadt zu einem Handwerker in die
Lehr geben hab wo Du doch vermeinſt ein reicher Bub zu
ſein dem a und J leich bei der Geburt in die Wiegefiel ſo will ich s Dir hier n warum Wiſſe Du biſt nit
der Exbbauer vom Roſenhof die Erbbäuerin iſt die Käthe

Du weißt nit daß Dein Großvater noch einen Sohn Alex
mit Namen habt hat Der Lexel war kein guter Bub muß
ich ſelbſt ſagen von klein auf voll Lug und Betrug Um die
Zeit wo er 16 oder 17 Jahr alt war kam das Auswandern
auch hier in der Heiligenfelder Gegend auf Ganze Familien
zegen nach Amerika reihweiſe ſtanden die Hütten verödet Au

en Lexel packte das Wanderfieber ſo jung er war Von frübis ſpät lag er dem Vater in den hre ihn mit Nachbars
leut die auch fort wollten ziehen zu laſſen Der Vater ſelig
wollt aber davon nix wiſſen Er gab dem Bub der ſein
Aelteſter und Liebſter war eine tüchtige Tracht Prügel
und ſperrte ihn in eine finſtere Kammer bei Waſſer undBrod da würden dem Lexel die Mucken aus dem ger fahren

meinte er Als er aber anderen Tages den Reuigen auslaſſen
wollte da war er längſt auf und davon Wie wir ſpäter er

fu ren hatte er ſich etliche Tage im Walde heimlings auf
8 alten und ſich dann den Auswanderern rer Der

ater tobte und die Mutter weinte was war da aber u thunfort war er der Ungerathene Der Vater reiſte ſelbſt nach
Hamburg vielleicht ſei das Schiff 2 nicht abgeſegelt Das
war aber wohl der Fall und das 72 te kam nach Von
keinem der Auswanderer lief je ein Steckbrief in eiligenfeld
ein wohl aber erfuhr man daß das Schiff mit Mann und
Maus bei furchtbarem Sturm elendiglich Grund gangen
Ja das war ein Schlag für die Eltern Kind bleibt doch

e Kind S z r T 3Mutter brach s das Herz un gter s jahrelang niverwinden Genf folgt

Abg Huyſfen iſt ebenfalls gegen den Antra u weil
die jetzigen Beſtimmungen nur den irrationellen Betrieb des

Bergbaues begünſtigen WerAbg Natorp ſtimmt dem Antrage Weſterburg zu weil für
die Aenderung des jetzigen ſeit 20 Jahren bewährten Verfahrens
kein Bedürfniß vorliege

Nachdem ſich noch Abg Donglas freikonſ gegen und Abg
Reichenſperger Krefeld für den Antrag Weſterburg erklärt
wird derſelbe mit 152 gegen 105 Stimmen abgelehntDie 88 9 veronlaßet keine weſentliche Debatte

Zu s 10 Wird beim Amtsgericht auf Entſcheidung
angetragen ſo iſt dem Antragſteller eine Beſcheinigung hierüberkoſtenfrei zu erſte beantragt Abg Hanſen hinzuzufügen

üeber die erfolgte gerichtliche Entſcheidung iſt ſobald die
ſelbe rechtskräftig geworden der Polizeibehörde von der Staats
anwaltſchaft dem Amtsanwalte Mittheilung zu machen,

weil wie der Antragſteller ausführt dies im Intereſſe einer ge
ordneten Polizeiverwaltung nothwendig ſet

Juſtizminiſter Vr Friedberg ſieht in dem Antrage keine Be
ſtimmung legislativen Jnhalts derſelbe gehöre alſo auch nicht in
das Geſetz Er der Miniſter werde ſich jedoch mit dem
Miniſter des Jnnern über eine an die Gerichte zu erlaſſende
Verfügung welche den Wünſchen des Antrages gerecht würde
verſtändigen

Abg Hanſen zieht darauf ſeinen Antrag zurück
Abg Reichenſperger Olpe hält die Erklärung des Juſtiz

miniſters für viel zu weit gehend zumal ein ſolcher Antrag ſchon
zweimal in dieſem I abgelehnt ſei Eine ſolche Maßregel
würde nur dem Richter eine Formulararbeit auferlegen

Abg w Meyer Arnswalde nimmt den Antrag Hanſen wieder
auf da Bedenken gegen ſeinen Jnhalt erhoben ſeien

Abg Franke weiſt darauf hin daß die re Ein
richtung in Berlin in praxi gehandhabt werde und zu keinen Un
zuträglichkeiten geführt habe

Der Antrag wird darauf abgelehnt und S 10 unverändert ange
nommen ebenſo die übrigen 88 des Geſetzes

Es folgt die zweite Berathung der Verordnung vom 24 Aug
1882 betr die Vertretung des Lauenburgiſchen Landes
komm unalverbandes

Als Berichterſtatter der Kommiſſion motivirt Abg v Heyde
brand und der Laſa den Antrag derſelben der Verorbnung die
verfaſſungsmäßige Genehmigung zu ertheilen

Die Abg Berling und Hänel beantragen dem Art I welcher
an die Stelle der Ritter und Landſchaft die Vertretung des
Landes der Kreisverſammlung überträgt hinzuzufügen

a die Zahl der ſtädtiſchen Abgeordneten beträgt 9 von denen
eine jede Stadt 3 zu wählen hat b von der nach Abzug der
ſtädtiſchen Abgeordneten übrig bleibenden Zahl erhält der Wahl
verband der größeren ländlichen Grundbeſitzer 8 der Wahlver
band der Landgemeinden 12

Es entſpinnt ſich eine längere Geſchäftsordnungsdebatte darüber
ob es zuläſſig ſei eine Kgl Verordnung zu amendiren Die Ab
re v Rauchhaupt Hahn v Schorlemer
Alſt beſtreiten dem Hauſe dieſes Recht während die Abge
ordneten Hänel Windthorſt Meyer Breslau undPräſident von Köller dafür eintreten daß dieſes Recht des
a unzweiſelhaft ſei Dieſer letzteren Auffaſſung ſchließt ſich

as Haus an
Die Verordnung wird darauf nach kurzer Debatte unverändert

angenommen nachdem ſchließlich noch ein Antrag Berling
Hänel abgelehnt war welcher nach den Ausführungen der An
J bezweckte die finanzielle Selbſtändigkeit der Gemeinden
zu ſichern

Es ſtehen noch einige Rechnungsvorlagen auf der Tagesord
an dieſelben werden ohne Debatte der Budgetkommiſſion über

wieſen
Hierauf entſpinnt ſich über die weitere Erledigung der parla

mentariſchen Arbeiten wiederum eine längere Geſchäftsordnungs
Debatte

Präſ v Köller ſchlägt vor weil wegen des Standes der
Arbeiten des Reichstages es nicht thunlich iſt jetzt ſchon Termin
und Tagesordnung der nächſten Sitzung feſtzuſetzen die Ermäch
tigung hierzu ihm zu übertragen Wahrſcheinlich werde erſt An
ſog Februar die nächſte Sitzung ſtattfinden

Abg von Heydebrand und der Laſa glaubt daß im Februardie Geſchäftslage im Reichstage nicht änſtiger ſein werde wie

heute da dann gerade die ſozialpolitiſchen Vorlagen bergthen
werden würden Das Zuſammentagen von Reichstag und Abge
ordnetenhaus ſei gar nicht ſo bedenklich da von den 433 Abgeord
neten nur 74 beiden Häuſern zugleich angehören Wie könnten die
Herren ſich ihre Diäten zahlen laſſen wenn ſie nicht zuſammen
kommen Die Konſervativen ſeien gerne bereit die Arbeiten im
Plenum zu erledigen

Abg Stengel beantragt Sonnabend abends 7 Uhr eine
d arſitzung abzuhalten um die Subhaſtations Ordnung zu er

edigen
Abg Berger ſchließt ſich im ganzen den Ausführungen des

Abg v Heydebrand an wenn er auch die Schuld an dem Neben
einandertagen der beiden geſetzgebenden Körperſchaften der Regie
rung beimißt

Die Abgg v Bennigſen Windthorſt und v Schor
lemer Alſt finden es für dringend nöthig dem Reichstage zu
nächſt Zeit zu laſſen die wichtigſten Arbeiten zu erledigen Es
entſpreche der Würde der Parlamente nicht ſich gegenſeitig zu
ignoriren

Schließlich wird dem Präſidenten überlaſſen nach ſeinem Er
meſſen den Tag und die Tagesordnung der nächſten Sitzung feſt
zuſetzen und in der Zwiſchenzeit namens des Hauſes dem Kron
prinzlichen Paare die Glückwünſche zur ſilbernen Hochzeitsfeier
darzubringen Schluß 5 Uhr

Der Bericht über die Herrenhausſitzung folgt in einer der
Beilagen

Das Manifeſt des Prinzen Napoleon
Das geſtern ſchon kurz ſkizzirte Manifeſt hat folgenden Wortlaut

An meine Mitbürger
Paris 15 Januar

Frankreich iſt müde Einige von denen die leiden ſind auf
eregt Die große Majorität der Nation iſt verdrießlich Ohne
zertrauen in die Gegenwart ſcheint ſie eine Zukunft zu erwarten

die u durch einen männlichen Entſchluß erreichen kann Die
Exekutiv Gewalt iſt ſchwach unfähig und ohnmächtig Die Kam
mern ſind ohne Leitung und ohne Willen Die Regierungspartei
verkennt ihre eigenen e um nur die Befriedigung der
niedrigſten Leidenſchaften zu ſuchen Das Parlament iſt ins Un
al geſpalten Reaktionäre Gemäßigte und Radikale ſind in
der Regierung auf einander gefolgt Alle haben Fiasko gemacht
Man hat Euch eine Republik der Wiederherſtellung und der Re
formen verſprochen Lügenhaftes Verſprechen Jhr ſeht fort
während Kriſen entſtehen welche das Staatsoberhaupt die
Miniſter und die Kammern treffen Das Experiment der parla

mentariſchen ſeit zwölf Jahren verſucht iſt zu Ende
Jhr habt keine Regierung mehr

Das Uebel ſteckt in der Verfaſſung welche das Land in das
Belieben von achthundert Senatoren und Deputirten ſtellt Fehler
ſind in der Vergangenheit gemacht worden Warum ſie ver
mehren ſtatt aus ihnen eine Lehre zu ziehen Die Armee dieGrundlage unſerer Größe und Sicherheit iſt dem Uebermuth
outrecuidance inkompetenter Leute überliefert Sie disputiren

a 10 Jahren über die Reorganiſation und nach fruchtloſen Ver
uchen die nur den Geiſt ruiniren haben ſie heute

noch nicht einmal ein gutes ne efunden Die Ver
waltung genießt kein Vertrauen mehr Die nen ſind die
Sklaven der kleinlichſten Wahlintereſſen Das Land ausbeuten
kißt nicht es verwalten Der Richterſtand im Prinzip ſeinabhangigteit bebroht ſcheint wer Prinzip ſeiner

Tag zu Tag mehr mit derSicherheit auf die er hat das Gefühl ſeiner Miſſion

u vertieren deſchwer und übel vertheilt werden aufrecht erhalten in einem verUnſere Finanzen ſind zerrüttet Die Steuern

z Geiſt der Routine der allen Fortſchritt verhindert
s iſt in der That leichter Anlehen zu machen als zu reformiren

Die Ausgaben wachſen ohne hinreichende Urſache Die n
Bedingungen des öffentlichen Kredites werden mißachtet Eine
Börſenſpielwuth die ihre Strafloſigkeit oft nur den kompromitti
rendſten Verbindungen verdankt hat alle Kreiſe der Geſellſchaft
ergriffen Die ſchwebende Schuld hat eine Höhe erreicht welche
bei der erſten Erſchütterung unſeren Kredit bedroht Trotz unge
heuerer Laſten giebt es kein Gleichgewicht des

Die Religion durch einen verfolgungsſüchtigen Atheismus angegriffen t nicht geſgütt Und doch iſt dieſes Intereſſe jeder

cwiliſirten Geſellſchaft leichter zu ſchützen als jedes andere näm
lich durch die loyale Anwendung des Konkordats welches allein
uns allen den religiöſen Frieden geben kann Die ſoziale Frage
eine Lebensfrage für unſere Demokratie in welcher die politiſche
Gleichheit gefolgt ſein muß von einer beſſeren Vertheilung der
Laſten und zwar zu Gunſten der zahlreichſten und ärmſten Klaſſen
wird geleugnet Sogar das Studium derſelben wird verachtet
Gegenüber dieſen Problemen die auf uns drücken ſchreiten wir
nicht vorwärts wir weichen zurück Unſer Handel iſt geſchädigt
durch das Aufgeben der Verträge von 1860 denen wir unſere
Wohlfahrt verdanken das Jntereſſe der Konſumenten und der
Handeltreibenden iſt preisgegeben tUnſere auswärtige Politik genießt kein Vertrauen bei den
Schwachen Sie ſteht im Dienſte von Privatſpekulationen in
Tunis deſſen koſtſpielige Occupation nutzlos iſt ſie iſt feig und
thatlos in Egypten wo Frankreich beträchtliche Jntereſſen zu
ſchützen hat Man kann fremde Länder nicht ohne tiefe Trauer
durchreiſen Unſer Frankreich früher ſo groß hat heute weder
Freunde noch Anſehen Bei den Wohlwollendſten begegnet es
einer Gleichgiltigkeit die peinlicher iſt als die Feindſchaft unddoch hat ein ſtarkes Frankreich ſeinen nothwendigen Platz in der
Welt auszufüllen Wir werden unſere Stellung gegenüber dem
Auslande nur durch die Erhebung im Jnnern wieder finden
Dieſe Lage kommt davon her daß das Prinzip der nationalen
Souverainetät verlaſſen worden iſt So lange das Volk nicht ge
ſprochen hat wird ſich Frankreich nicht erheben d

Erbe Napoleons des Erſten und des Dritten bin ich der einzige
lebende Mann auf deſſen Namen ſieben Millionen und dreimal
hunderttauſend Stimmen ſich vereinigt haben Seit dem Tode
des kaiſerlichen Sohnes habe ich über die Geſammtheit der Politik
Stillſchweigen bewahrt Jch wollte das Experiment nicht ſtören
das im Gange war und wartete traurig bis die Ereigniſſe mir
das Wort geben würden Mein Schweigen war nur der parrio
tiſche Ausdruck meiner Achtung für die Ruhe des Landes Meine
Haltung meine Anſichten meine Gefühle ſind ſyſtematiſch ver
leumdet worden Kaltblütig 5 ich nur durch Verachtung Den
jenigen geantwortet welche ſogar die Söhne graen den Vater
aufzuhetzen ſuchten Gehäſſige und fruchtloſe Bemühung Den
jungen Herzen welche darüber empört waren mußte ich Still
ſchweigen auferlegen Jch wollte unſeren Gegnern allein gegen
überſtehen Meine Söhne ſind der Politik noch fremd Die
natürliche Ordnung ſtellt ſie mir nach und ſie werden der wahren
napoleoniſchen Ueberlieferung treu bleiben

Man hat von Abdankung geſprochen Davon kann keine Redeſein Wenn man mehr Pflichten als Rechte hat dann iſt die
Abdankung ſchmähliche Flucht Dieſe Ausgleiche und gegenſeitigen
Erkenntlichkeiten können Prinzen geziemen die ſich als Jnhaber
von Rechten betrachten welche höher ſtehen als der Wille des
Landes Die Napoleone die Erwählten und die Diener des
Volkes können nicht ſo handeln Zwei Prinzipien theilen die
Welt dasjenige welches ein Recht annimmt welches über dem
Willen des Volkes ſteht und dasjenige welches den Grund aller
Gewalt in die Souveränetät des Volkes legt Jch achte das
Land in welchem dieſe beiden Prinzipien ſich vertragen Jn
Frankreich iſt dies nicht der Fall Die Vertreter der Vergangen
heit ſind endgiltig abgewieſen Keine Zweideutigkeit mehr

Kein Vergleich iſt möglich mit den Parteigängern der weißen
Fahne welche das alleinige Banner des Hauſes Bourbon ge
worden iſt Wenn es unter den Anhängern der Nationalſouve
rainetät Zwiſtigkeiten giebt ſo giebt es unter ihnen doch keine
unvereinbaren Gegenſätze Die Napoleone vertheidigen die un
mittelbare Souverainetät des Volkes Dieſe Lehre wurde von
vielen Republikanern per einzig aus Furcht vor den Ab
ſtimmungen des Volkes Was ein Plebiszit eingeſetzt hat das
kann nur wieder durch ein neues Plebiszit erſetzt werden Jch
repräſentire keine Partei ſondern eine Sache und ein Prinzip
Die Sache iſt eher die Sache aller als die meinige Das Prinzip
iſt das Recht des Volkes ſein Oberhaupt zu ernennen Die
der W dieſes Rechtes iſt ein Attentat auf die Souveränetät

es Volkes
Die Regierung verſchwindet aber eine große Demokratie wie

die unſrige kann ſich nicht lange der Nothwendigkeit entziehen
die Autorität zu begründen Das Volk fühlt das Es hat es
bewieſen in den acht Plebisziten der Jahre 1800 1802 1804
1815 1848 1851 1852 und 1870

Franzoſen Erinnert Euch der Worte Napoleons des Erſten
Alles was ohne das Volk geſchieht iſt ungeſetzlich

Napoleon

Halle den 18 Januar
Meteorologiſche Station

17 Jan 10 U abs 18 Jan 7 U mgs

Barometer Millim 763,71 764,82Thermometer Celſius 0,88 0,88Rel Feuchtigkeit 92,5 92,5Wind SO1 SO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,1
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
17 Jan 8 Uhr morgens Das Gebiet niederen Luftdrucks weſtlich

von Britannien hatte an Tiefe zugenommen ein Gebiet hohen
Drucks hatte ſich über dem weſtlichen Mitteleuropa gebildet die
Luftbewegung im nordweſtlichen Theil war mithin ſtärker gewor
den Mitteleuropa hatte ruhiges vielfach nebeliges Wetter Die
Temperatur war meiſt geſtiegen ganze Theile von Deutſchland
waren froſtfrei aus Süddeutſchland wurden Niederſchläge gemel
det Haparanda 754 6 Südoſt mäßig bedeckt Hamburg 767 0
ſtill Nebel Berlin 765 0 Oſt mäßig heiter Wien 768 3 Süd
weſt ſtill wolkenlos Trieſt 760 4 Nordoſt ſtark halb bedeckt
Wiesbaden 766 1 ſtill bedeckt Am 16 Jan 7 Uhr r
Pola 755 11 Oſt leicht bedeckt Rom 752 9 ſtill halb bedeckt

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Eisleben 17 Jan Die Verordn r wegen Schließung
der Geſchäfte an den Sonntageniſt für hieſige Verhältniſſe von
tiefeinſchneidender Bedeutung Um Freigebung dieſer Sonntage
hat man bereits e erſeits gebeten und hofft auf Ge
währung Eigenthümlicherweiſe hat man ſich in einer geſtern ab
ehaltenen gen des Kaufmänniſchen Vereins gegen einePehtion in dieſer Sache ausgeſprochen in einer ebenfalls geſtern

ſtattgefundenen Verſammlung des Bürgervereins aber ſchlüſſig ge
u nächſten Freitag eine allgemeine Bürgerverſammlung zu

erufen
K Weißzenfels 17 Jan Jn hieſigen Geſchäſtskreiſen circu

lirt jetzt eine Petition durch welche der Herr Oberpräſident
um Aufrechterhaltung der ordnung betreffend
die äußere H v der Sonn und Feiertage ge
beten wird Nach den h Wahrnehmungen wird dieſe
Petition von den Jnhabern der vedeutenderen Geſchäfte zahlreich
unterzeichnet Vor einiger Zeit gewahrte ein hieſiger Fleiſcheran ſeiner Hand ein ſog Blüthchen und als er am Abend van
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dacht auf eine verheirathete

einer Landtour zurückkehrte auf welcher er wahrſcheinkich einen
mit ſeuchekrankem Rindvieh beſetzten Stall betreten hatte war der
Arm bis zur Schulter hinauf ſtark angeſchwollen Man befürch
tete Blutvergiftung doch wurde der Maun durch eine

Operation gerettet t eMühlhauſen 17 Jan Der Srigewehlte Geiſtliche
der Gemeinden von St Georgii und St Martini Herr Paſtor
Clüver aus Suhl wurde bei ſeiner Ankunft am hieſigen Bahn
hofe Zrg den Kirchenrath der beiden Gemeinden empfangen und
nach der Pfarrwohnung geleitet woſelbſt in Gegenwart zahlreicher
Gemeindemitglieder eine feierliche Begrüßung deſſelben ſtatt
fand Die Unzuträglichkeiten welche durch die auf Anordnung B
der Regierung ſtattgefundene Schließung einer Anzahl öffentlicher Brunnen entſtanden waren ſind durch Aufhebung
dieſer Anordnung wieder beſeitigt

O Wittenberg 17 Jan Herr Regierungspräſident v Dieſt
in Merſeburg hat auf das Erſuchen des hieſigen Vereins für
Vogelkunde und Vogelſchutz die Protektion über die von
dem genannten Verein in den Tagen vom 2 bis 5 März zu
veranſtaltende Geflügel Ausſtellung übernommen

O Genthin 17 Jan Heute wurde hier von dem techniſchen
Perſonal der Eiſenbahn ein ziemlich ſeltenes Doppelf ſt das
25jährige Dienſtjubiläum der beiden Lokomotivführer Ziegler und
Voigt gefeiert Die beiden Jubilare haben in ihrer 25jährigen
Dienſtzeit die Kleinigkeit von zuſammen 130,000 Kilometer durch
ſahren ohne dabei einen Unfall gehabt zu haben Die Kollegen
der Jubilare die zum Theil von entfernten Stationen herbei
gekommen waren brachten denſelben eine Morgenmuſſk beſchenkten
den Lokomotivführer Voigt mit zwei koſtbaren Fauteuils und
Ziegler mit einer goldenen Remontoir Ankeruhr Nachmittags
vereinigten ſie die Feſtgenoſſen mit ihren Familien in dem feſtlich
geſchmückten Saale des Schützenhauſes

B Seehaufen i/Altm 17 Jan Heute mittag verunglückte
bei dem fahrplanmäßig 1 Uhr 25 M hier fälligen gemiſchten Zuge
Nr 36 der Bremſer Richter aus Wittenberge Kurz hinter
Oſterburg war derſelbe vom Sitze herabgefallen und ihm ein Bein
über dem Knie abgefahren worden Der nächſte Wärter hatte
den Unfall ſofort bemerkt und gab Halteſignal Der Unglückliche
wurde nach Anlegung eines rigen Verbandes im Packwagen
nach Wittenberge mitgeführt Man befürchtet daß der Verun
glückte auch noch innere Verletzungen erlitten

O Staffefurt 16 Jan Auf einen Bericht des hieſigen Ma
giſtrats vom 20 Dezember v J iſt nachſtehende vom 27 Dez
datirte Kabinetsordre hierſelbſt eingegangen

Auf Jhren Bericht vom 20 d M genehmige Jch daß die
Städte Staßfurt im Regierungsbezirk Magdeburg und
Eſchwege im Regierungsbezirk Kaſſel vom 1 April 1883
ab aus der dritten in die zweite Gewerbeſteuer Ab
theilung verſetzt werden

Durch den Vorſitzenden des Provinzial Verbandes
Sachſen Anhalt und Thüringen gewerbetreibender Bäcker

meiſter Deutſchlands Germanig, Bäckermeiſter Niemann in
Magdeburg iſt eine Petition an den Herrn Oberpräſidenten
um Zurücknahme der Polizeiverordnung wegen
Schließung der Läden an Sonntagen von 1 Uhr ab
entworfen welche bereits Unterſchriften von 900 Mitgliedern des
Verbandes aus 44 Städten und Ortſchaften der Provinz Sachſen

gefunden hat
Jm Dezember 1882 waren in unſerer Provinz einſchließlich

der Fürſtlich l r r 134 Rübenzuckerfabriken im Betriebe die 6,446,012 Doppelcentner Rüben
verſteuerten Jn ganz Preußen betrug die Zahl der im Betriebe
befindlich geweſenen Fabriken 278 mit 13,882,340 Doppelcentner
Rübenverſteuerung im ganzen deutſchen Zollgebiete 356 mit

60,939,050 Doppelcentner Rübenverſteuerung gegen 341 Fabriken
und 50,572 221 Doppelcentner Rübenverſteuerung in demſelben
Zeitraume des Vorjahres

Kaſſel 17 Jan Heute nachm fand die feierliche Ein
weihung der neuerbauten heſſiſchen Diakoniſſen anſtalt
ſtatt Dem Akte wohnte u a der Oberpräſident Graf
Eunlenburg Regierungspräſident v Brauchitſch Oberlandes
erichtspräſident Mager Konſiſtorialpräſident WeyrauchStadttommandant General v Colomb Landrath v Dörnberg

Bürgermeiſter Klöffler Frau Geh Kommerzienrath Henſchel
die Vorſitzende des Vaterländiſchen Frauenvereins und anderediſtinguirte Perſönlichkeiten bei Den eigentlichen Weiheakt voll
zog Herr Generalſuperintendent Martin

ch Ballenſtedt 16 Jan Am Freitag abend hielt der hieſige
Darlehnskaſſenverein E ſeine erſte diesjährige General
verſammlung ab Der Verein zählte am Anfange des Jahres275 Mitglieder Auf der der Tagesordnung der Verſamullung ſtand

u a der Antrag auf Bewilligung einer Dividende von 7 Proz DerGeſchäftsabſchluß war den Mitgliedern bereits durch das Vereins

blatt bekannt gegeben Auf Grund dieſer eigenen Einſicht ſowie
mehrtägiger Reviſion durch Herrn Verbandsreviſor Rudolf aus

alle wie endlich auf Grund des Gutachtens der Reviſoren des
uſſichtsrathes wurde dem Direktorium einſtimmig Decharge er

theilt Der Geſammtkaſſenumſatz pro 1882 beträgt 1,986,687,34 M
Die Dividende ward in Höhe von 7 s genehmigt Verluſte

hatte der Verein in dem abgelaufenen Geſchäftsjahre nicht zu be
klagen Rühmend anerkannt wird daß der Verein ſich ſoweit
emporgeſchwungen ſeinen Mitgliedern von nun an Vorſchüſſe
gegen 6 Proz geben zu können während im vorigen Jahre
7 Proz und vor drei Jahren noch 8 Proz zu zahlen waren
Die mit dem Verein verbundenen Pfennigſpareinlagen haben ſich
vom 6 Mai v J ab bis auf 6000 M angeſammelt Jn dieſem
Jahre ſind bereits wieder ca 500 M eingetragen

Aus Weimar wird der infolge eines und erfolgte
Tod des Malers Freyesleben gemeldet Durch eine Reihe
trefflicher Bilder hatte ſich derſelbe raſch einen Namen erworben

Jm Hoftheater zu Deſſau wurde am 12 d zum erſten
Male Klughardt s neue Oper Gudrun mit außerordent
lichem Erfolge aufgeführt Klughardt dirigirte ſelbſt und wurde
immer und immer wieder gerufen

Den geſtern mitgetheilten grauenvollen Mord in dem Orte
Thießdorf bei Zerbſt ſollen zwei Frauensperſonen verübt
haben Bei der ſofort eingeleiteten Unterſuchung fiel der Ver

eibsperſon welche mit ihrer 18jäh
rigen Töchter den alten Mann Großkopf umgebracht haben ſoll
um in den Beſitz einer in ſeiner Verwahrung befindlichen Summe
von ca 400 er zu gelangen Der Ehemann der entmenſch
ten Perſon ſoll in gedachter Nacht in einer Fabrik außerhalb ge
arbeitet haben
u

Vermiſchtes
Ueber ein e urwüchſiger Liebe und Verehrung für unſeren aiſer ſchreibt man der Kr Ztg dase Jm September v J hatten die Zeitungen die

Nachricht gebracht daß der Kaiſer infolge der Anſtrengungen
eines Manövertages die Parade des 6 Armeecorps habe abbe

hlen laſſen müſſen da erwartete mich als ich aus dem Sonn
ags Gottesdienſt in das Pfarrhaus zurückging ein polniſch katholiſcher Mann offenbar dem Arbeiterſtande angehörig aus einem

über eine Meile von meinem Wohnorte entfernten Dorfe mit
in polyiſcher Sprache ausgedrückten Wunſche den deutſchen

T bei uns ja ſtets gleichlautend mit evangeliſchen Paſtor zu
ſprechen Da ich der polniſchen Sprache nicht mächtig genug bin
und deshalb einen Dolmetſcher herbeirufen wollte lehnte
der Mann die Gegenwart eines Dritten ab und erſuchte

gebrochenem Deutſch mir ſein Arnliegen ſtillvertraulich
vorzutragen Habe t daß alter Kaiſer krank habe
alter guter Kaiſer Vater ſo lieb will deutſchen Herrn

aſtor dieſe Mark zahlen daß Paſtor in deutſcher
irche betet tüchtig ſehr betet daß alter guter Kaiſer

Vater wieder geſund wird und noch lange lange leben ſoll i derBetr Hinweiſing darauf daß wir allſonntäglich von ganzem von 96 2870 29,20 M Kornzücker von 95 27 Se

erzen
eldes bedtirfe daß er die Mark einem bedrängten Armen

ſchenken möge beantwortete er mit der inſtändigen Bitte daß
die Mark die er damit bei ſeinem raſchen Fortgange mir

hinlegte ſelbſt verſchenken möge wie und wem ich wollte

man heute weiter Die im Tunnel verwundete Familie iſt eine
ſchweizeriſche namens Sturzenegger der Verbrecher nennt ſich

eraubung angegeben

Mailand wurden geſtern iu der Schwefelgrube Arciprete bei
Palermo 22 Arbeiter verſchüttet

Italieniſcher Ordensſchwindel Seit Jahren be
ſtehen in Neapel mehrere Schwindelcomités welche für Geld

ähnliche Ornamente verhandeln Kürzlich erlaubte ſich eines dieſer

erlauchten Namen in das Ubro oro von Negpel das thatſächlich

ntlarvung der Schwindlerbande Zwiſchen ihrer ausgedehnten

wäre müßte jetzt manch ein ordensſüchtiges Genie jenſeits der

hen erhielt der kann es jetzt als corpus delicti an die Procura
del Re Staatanwaltſchaft in Neapel ſchicken

und mit generellen Kursherabſetzungen Veranlaſſung zu der ſchon telegraphiſch
gemeldeten ſchwachen Tendenz bot in erſter Reihe das Verhalten des Pariſer
Platzes dem alle europäiſchen Börſen ihre Aufmerkſamkeit in hohem Grade zu
wenden Man taxirte die Haltung der heutigen Pariſer Börſe als matt für
Renten auf den Floquet ſchen Antrag der wie man annimmt mit einem
oſtenſiblen Angebot in Renten ſeitens der Gegner der Republik beantwortet
werden wird London vermag wie privatlich verlautet dem bedeutenden An
gebot von Material aus Paris keinen Widerſtand zu leiſten Wien meldete
von der Morgenbörſe ſchwache Tendenz Kreditaktien faſt 1 fl und ſämmtliche
Bankaktien nachgebend Eine zweite Wiener Depeſche bezeichnete die Haltung
als matt Kreditaktien wichen hier von 492 auf 489 geſtern 493 Komman
dit Antheile von 1852 auf 184 geſtern 1862 Deutſche Bank büßten

Proz ein Jnländiſche Bahnen blieben im Hintergrund Eine Ausnahme
machten Marienburger und Oſtpreußiſche die anfangs ziemlich lebhaft um

ingen Das Angebot kam auch hier nach kurzer Zeit ins Uebergewicht und dieKutſe wichen weit unter den geſtrigen Stand Marienburger retirirten von

1178/ auf 116 geſtern 118,60 92 geſtern 92,90 auf 91
Auch öſterreichiſche Bahnen wieſen K
übrigens nicht bedeutendem Angebot zu 554 552 21 M ein Galizier

Proz Lombarden konnten ihre letzte Notirung ziemlich gut behaupten
ebenſo Nordweſt und Elbethalbahn letztere beide auf gute Einnahmen Gott

a 3 Proz nach Aus Frankfurt wurde gemeldet daß dort
chweizer Verkäufe geſtern auf den Kurs der Gotthardbahn ſchwer drückten

Möntanwerthe ſchloſſen ſich der rückgängigen Bewegung an Die günſtige Ziffer
der vorwöchentlichen Glasgower Verſchi ger übte keinen Einfluß aus Fremde
Renten vernachläſſigt Jtaliener weichend Jn der zweiten Börſenſtunde er
höhten ſich die Kurſe und die Stimmung befeſtigte ſich weil Paris keine
ſchwächeren Notirungen meldete Auf allen Gebieten wurden Deckungen vor
genommen Schluß feſt

Berliner Handelsgeſellſchaft Es liegt uns ein für die General
verſammlung am 3 Febr vorbereiteter Antrag auf Haftbarmachung der
a Verwaltung vor Die i rribyog der Antheilſcheine auf die Namen
er Eigenthümer muß bis ſpäteſtens den 24 Jan bewirkt worden ſein Die

Hinterlegung der Antheilſcheine bei der Geſellſchaft muß alsdann 3 Tage vor der
Generalverſammlung erfolgen

Dividenden Der Aufſichtsrath des Berliner Makler Vereins beſchloß
eine Dividende von 9 Prozent auf die alten Akten und von 4 Proz auf die
jungen Aktien zu vertheilen Kieler Bank 10 Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 18 Jan

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
feſterer Stimmung und beſſerer Kaufluſt Mittelqualitäten 160 bis
172 feinſter bis 185 feuchter 135 150 M Roggen
1000 Kilo 142 150 Mark feuchter und ausgew weſentlich
billiger Gerſte 1000 Land 150 165 Chevalier 170 bis
180 bis 190 Auswuchswaare 115 122für beſſere Waare mehr Kaufluſt Gerſtenmalz 50 Kilo prima
Qualität 15,00 M beregnet 13,75 14,25 M Hafer 1000 Kilo
130 bis 140 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen gute trockene Waare bis 230 Mark bezahlt ab
fallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25
M Mais 1000 Kl ,159 154 M Stärke 50 Kl 20,50 M Spiritus
10,000 Liter Proz loco feſt Kartoffel 52,75 Rüben ohne
Angebot Rüböl 50 Ko 33,50 M bez Solaröl 50 Ko
9,26 9,50 Mark Malzkeime 50 Kilo 5,50 M Futtermehl

u I W S gen e r Weizenchale 4 Weizengrieskleie 4,50 Mark elkuchen 50a g 72 e w ſtroh 9alle 18 Jan Lang oggenſtroh von 25,50 27 Mpr 1200 Pfund am von 18 21 M pr 1200 Pfund
8 eu 4c5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3is 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 18 Jan
Es iſt wieder unverändert zu notiren Weizen 12
Säcke à 85 Kilo br 177 bis 183 Mark feinſter bis
189 mittlere Waare 156 174 Mark geringere 127 bis
154 Mark Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 144 150 Mark
ausgewachſener 120 135 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 150
bis 153 beſſere 156 162 feine und Chevaliergerſte 168
bis 174 M ausgewachſene 105 135 M Hafer 12 Säcke à
50 Ko br 84 92 M Viktorig Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
204 222 geringe unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Ko
br ohne Angebot Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br ohne Angebot
Mais 1000 Ko Donau 150 do amerikaniſcher MLupinen pr 1000 Ko 112 115 M

Poſen 17 Jan Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,40 pr Jan49,10 pr Febr 49,20 pr hri mrel 50,70 Gek dar S er Beleipie

Magdeburg 17 Jan Herm Walther Kartoſſelſpiritus beſſer

Zu dem geſtern gemeldeten Eiſen bahnraub meldet r pr Jan
9

arco Durante Als Motiv ſeiner That wird die Abſicht der 9,85 W r War 10,66 Gd 10,08 Br pr Herbſt 10,48 Gd
r Roggen pr

Grubenunglück Laut telegraphiſcher Nachricht aus 7,02 Br Mais pr MaiJuni 6,55 Gd 6,58 Br

ichsanleihe 101,40 bz 4angebliche Ritterkreuze akademiſche Grade Preismedaillen und ar e denten 10380

e 40 doomités ſogar den König von Baiern mit einem diesbezüglichen Zu o StaatsSch Sch 98,40 bz 4/3 do do 80
Dekorationsanerbieten zu beglücken indem es ihm verſprach ſeinen

ar nicht exiſtirt eintragen zu wollen Wni erfolgte aber die 4 h Pfander do w
Korreſpondenz fand man 700 gefälſchte Diplome und viele Goth Gr Präm Pfdbr 116,25 B
Anträge die von hochbekannten Perſönlichkeiten herrühr h Gr K B Pfdbr 198,00 G
ten Falls die neapolitaniſche Quäſtur nicht verſchwiegen P
Alpen erröthen Denn der Hauptverſchleiß richtete ſich nach W 70,75 b
Deutſchland Der Chef des ſaubern Konſortiums heißt Danieli e New York Stadt Anl 126,90 G
Wer alſo eins von ſeinen Fabrikaten für ſchweres Geld verlieHeſt PapierKRente 65,50 b

Die Samojedenfamilie welche ſeit kurzem in einigen 9 Ungar PopierVente

S Mgd Halberſt B abg 84,25 bzG

ursverluſte auf Franzoſen büßten bei 9

4

41 Berl Hamb II o 102,75 b
41 Brl Ptsd Mgd D 103,10
4 BerlinStettin gar 100,60 G
41 Braunſchw Eiſenb
41 Brsl Stzw re 10299 bz

o41

Weizen 1000 Kilo bei Zf

Div Eiſenb St Akt

nom pr Mai 54,50 M nom
100 Rübenſpiritus behauptet Loco 51,25 M

Loco ohne 51,70 52,20 M Geld ab Speicher unter freier
Vorhaltung der Gebinde 53,00 pr Jan 53,00 M nom pr Febr 53,25 M
nom pr März 53,50 War nom April 54 00 Mark

Juni 565 M nom pr 100 a lau 2,43 Bart 3,34 Dresden 16 Jan

Magdeburger Börſe 17 Jan Kryſtallzucer T 34,10 Kornzüder

J a zuder Rend 88 27,70 27,90 M Nachprodukt 88 92 22,20 26,20 Mr unſeren theuren Kaiſer beten daß es dazu keines Eahen ſän Raffide Melts 870 M Gem Rafſnade 3900 o
Mark Gem Melis J 34,00 M Tendenz unverändert ſtill

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Breslau 17 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus

100 Liter 100 pr gen 49,40 pr April Mai 51,20 n ug 52
182,06 Roggen pr Jan 130,00 pr April Mai 133,50h 65,00 pr April Mai 64,50 pr

/80 Gd
10

MaiJuni W Vnt r z Jan
ai Juni Zink umſatzlosen 17 Jan Telegr Getreidemarkt Weizen pr Jan

Frühjahr 7,65 Gd 7,68 Br Hafer pr Frühjahr 6,98

Berliner Börſe vom 17 r e 0000
tſche und ausländiſche Fonds 4 Niederſchl Märk IDentio u Dreher 3 Oberſchl B gr 93,50 G

do 20 Lit II gr 103,00 G
do Em v 73 100,30 G

101,10 bz 4 do do 79 104,90 bz
äm 5 145,75 b 4 Rechte Oder Ufer 102,80 Gn Renner 7 a gen T4 Loſch Centrl Pfobr 100,80 bz nger I 8

o VI 1022 a er DuxBodenb m 84,10
D z m dzGxtrb Pfandbr 112,10 bzB DuxPrag ,20 bzde r l in 100 b n95 do Gold 00,2085,00 bzKronpr Rud 72

0 bz Le ger St J 33 dOeſt Frz Stb alte 379,5SilberRente 66,00 bzB t Frz S 379Seſt Gold Rente 8290 do 13874 378,00
do Ergänzung 363,50 bz72,30 bz 8675 vOeſterr Nordweſtb

e n e e h r

z Fit z ar Gold Rente z a zrößeren europäiſchen Städten gezeigt wird und die auch eine Ungar m 87 30 bzB Südöſt Bahn Linb 286,90 GZeit lang in Halle verweilte dein et ſich noch in Berlin und a 96/75 b t 5doith 29 s
giebt dort augenblicklich Vorſtellungen auf der Schwediſchen Eis5 e e 1872 83,20 bz 2 ne Gold ne e
bahn Geſtern nun hat ſich die Familie um ein Glied vermehrt 5 Ru Anl v 1877 b 3 ChartowAgow 9000 6indem die eine Samojedin einem Samojedenſprößling das Leben 4 o v 1880 68,90 bz 4/,Jwangor Dombrw 79,50 bzG

gegeben hat In und ausl EifenbahnStamm 5 KozlowWoroneſch 960 bDie Poſtſparkaſſen, welche in Oeſterreich ſeit dem 12 u Stamm Prior Akticn 5 Kurok Kiew 29
Januar eingeführt worden ſind und deren wir ſchon vorgeſtern ge BHergiſchMärkiſche 126,30 bz 5 Moce ien T
dachten haben ſich einer ganz außerordentlichen Theilnahme von Berlin Anhalter RjafanKogiow 10050
ſeiten des Publikums zu erfreuen gehabt Schon am Abend des BBerlin Görliger 360,00 bz 2 Ruſſ NitolaiOblg 75,80 z
erſten Tages war die erſte Auflage der Poſtſparkarten und Ein e 10 u 5 Schuja Jwanowo 8920 blagebüchel in der Höhe von 500,000 Exemplaren erſchöpft Jn Buſchiehrader it v 7330 b 5 Woarſchau Wien v 98,75 8
Wien konnten einige Sammelſtellen ſchon um die Mittagsſtunde Galiz Karl Ludw 125,00 5 do V 96,75der Nachfrage des Vublitums nicht genügen und infolgedeſſen ſah Gotthardbahn 114,50 B d Jnduſtrie Aktien
ich das Poſtkaſſenamt veranlaßt mit der Verſendung einer zweiten Vue Wedeerge 33 ws Vank und J
uüflage ſofort vorzugehen Ein Fabrikbeſitzer beſtellte 1500 Stück r u 696725 b Zochen D konto 1 G

Poſtſparkarten in der Abſicht dieſelben mit dem vorſchrifts Narſendurg Min 11700 h en 18
mäßigen Minimalbetrag in Briefmarken verſehen ſeinen Arbeitern Kiederſchl Märt gar 190,50 G Dieielto Kommandit 18950
zum Geſchenk zu machen Selten hat eine öffentliche Jnſtitution Oberſchl Lit A C D R 241,80 bz Leipziger Kredit Anſtalt 19,25 boG
ſo ſchnell ſie die Sympathien des Publikums erworben als die do Lit B 7 W Magdeb Privatbant 115,75 b
Poſtſparkaſſen dieſe allein ſichern der neuen Jnſtitution eine ſtetige 3 eben 2570 Sang dredne 9390
Entwickelung Rechte OderUſer 72,00 bz Kel heben 147,10 bzG

4 Sialgend pofener gar 102,80 bz ne e erei e 8
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten Singer 21330 Seele Bente 9100

Berliner Börſe 17 Jan Die Börſe eröffnete in ſchwacher Haltung z Halle Sor Guben 97,50 bzG AdmiralsgartenbadAkt 41,00 bz
Cröllwitzer Papierfabrik 39 G

do Lit c ſſauer Ga 34,00 B3 J e gewta t d dalleſche Waſchinen a 5
s Gueen Laurahütte 123,50 bet n hege ehwet t g S W

Rechte Od Ufer r 58 Dortmunder Union 30,00 B
G Saalbahn Bochumer Gußſtahl 2290 bEiſenbahn Präioritäts Aktien und Hörd Hütt V konv 102,00 bzG

Obligatiouen Glauziger Zucker 24,00 8t 93,90 b Körbisdorfer Zucker 155,60Brg Märk III A S r Sächſ Th Br V St A 143,00 bzB3 o III B 10250 0 do St Prior 143,00 G4 do V 10500 o Sächſ Maſ Hartmann 135,50 bzB
F v 10250 8 do Stickmaſchinen 108,00 G
o 10250 B Zeitzer Maſchinen
do Datt 104,20 bz Wechſel42 do Dt Soeſt I41 do Nordbahn 102,30 G Tr e r T

Berlin Anhalt 102,25 Sonben 1 Sinl 8 S
an Berlin Dresden gr 102,00 bz6 Faris 100 r r

Berl Görlitz konv 102,25 B Wien öſt W 100 fl 8 T 170,00 bz
Petersb 100 S R 3 W 198,00 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 5 Lombard K
102,90 b Amſterdam 5 Brüſſel 4 London 5

4 /2 KölnMinden IV 100,75 bs Paris 3 Petersburg 6 Wien 5
5 v 10 s Gold Silber und Vanknoten

An HalleSor v St g 103,00 bzB Souvereigns 20,30 G
a Mgd Hlbſt 1865 102,30 bzG Engl Banknoten 20,355
41 do Leipzi A 139 Weſen le Sturte 2 m
4 do o B ollars3 do Wittenberge 84,75 G mperials ak
4 w g w 1513 et Bank eeten 39 z5 do 1878 I II z eſterr o4 do konv 99,60 bz Ruſſ do 199,50 bz

Leipziger Vörſe vom 17 Januar
Zf l Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlr3 genteh Ant 5338 80,75 bz 4 Staatsanl 1869 33101 50 G

3 d i do 1870 5 101,503 o 81 4 do 1867 ab 50 101,50 G3 do u 3 Landrentenbr z 95,75 G
3 Staatsanl 18390 323 98,570 4 Nu öw 1882 r

3 do 1830 S 3333 e er l h do em 1828 10800do 1852 68 500 h An Lyz Stadtobl868 103756
1 do 1869 500 4 do 1876 104 50 bz

Div Jnd Akt Pr und1884 Stamm Prior
Cröllw Papierfabr 180,00 G

4 do II Em 17000 G
8 AltenburgZeitz 160en 24071 Böhm Weſtb 50 g e

8888 er

7 Buſchtiehrad Lit A 136 5 do Schuldverſchr
2 do B 73,75 Lpz Malzf Schkeud6 Durx Bodenbach 130,00 7 Thür Gasgeſ i Wps 111,856
5 Franz Joſ 52 g 82,25 7 do Siamm Pr 124,00 G

Eiſenb St P A Ausl Eiſ Obl4 AuſſigTevplitzer 102,35 G
7 o Altenburg Zeitz 147,00 G 5 Böhm Nordbahn 85,00 G
5 Kottbus Großenh 5 do Em 13871 85,00 G
6 Dux Bodenb Lit A 121,00 G 5 Buſchtiehr B Ndw 85,50 Gs do B 121,00 G 5 do Enm 1871 84/85 G

HalleSorauGuben 97,00 G 5 do 13872 84,85 G
5 Dux Bodenbach 86,30 G

Bank u Cred Akt 5 do Em 1871 14s do 1874 103,009 Allg D Cr A Lpz 153,00bzG a4 GrazKöflacher 74,00 G
9 Dresdener Bank 126,25 bz 5 do 80,6072 Leipsiger Bant 15200 z 5 do Em v 1872 8080
5i do Kaſſen Verein 104,00 5 Kaſchau Oderberg 81,75
8 do Disk Geſellſch 106,00 5 Prag Dux fko 8 87,40
5 Sächſ Bank 122,25 G 5 do II Em ffo Z 87,40 G5 Weimar Bank neue 92,50 P 5 Prag Turnau 85,60 G
0 Zwicdauer 5 do Enm 1870 85,60 G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 17 Jan abs Unterh 240 18 morg 2,33

Trotha 17 Jan abs Unterh 3,40 18 morg 3,38
Kalbe 17 Jan Oberp 2,00 Unterp 2,50

Uniſtrut Artern 17 Jan am Brücken Pegel 1,74
Elbe 17 Jan Magdeburg 2,97 en Wittenberg 2,80 Roß

o
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Vettfedern di gen fertige Betten H t gſe genähte Juletts tee antnan S Buekyis Argen er
bis zu den feinſten

e Aufrufventur habe einen grofzen Poſtene mich aufgebe be eekend ner m 365 n r ehe e d thet arrn eie Pro ung

e 3 z ag e et ungdem Fabrikvreis zum fchlennigen Poſe Bersedannh welche den

Ausverkauf mit allen geſetzlichen Mitteln zu bekämpfen zunächſt dagegen aber den Weg

geſtellt Leinene TiſchServietten Dizd nur 13 große e Vereintes Handeln der anzendganard i stnvet Stück 90 reinleinene Rolltücher 2

e n e en htücher grohe r Provinz iſt nothwendigroße leinene Drell Tiſchtücher St 1 50 große leinenc Wer bereit iſt für ſeinen Wohnort die Angelegenheit in dieſem Stwirntiſchtücher St 2 grauleinene Handtücher Dzd 955 er bereit iſt für gnen Wohnort die Angelegenheit in dieſem Sinne
reinleinene Zwirnhandtücher i Ditzd A weiße feine leinene zu betreiben wolle ſeine Adreſſe an den unterzeichneten Comité Vorſitzenden
wirnhandtücher i Dhd 21 und 3 feines Creas Leinen Alhe nene Berrr ng hiches Rufe fs a nd liche Beſchlenigerg

r e n in Allgemet breitung di S vglichfe re eigene Taſchentücher Dtd große Lein der Aufgabe von Adreſſen aus jedem en Orte der Provinz erbetenleinene Creastaſchentücher Dtzd I Damaſt Komoden

Dit in Magdeburg den 15 Januar 1883decken U DamaſtTiſchdecken prima Manilla Schrader GenerqagentTiſchdecken St 2 geſt Mull Gardinen Elle 25 SZwirn Gardinen 35 und 40 e Zeichnungen auf die am Freitag den 19 d Mzum Courſe von 84 Procent zur n gelangen
den 44 proc in Silber verzinslichen Galiziſchen Carl
Ludwigbahn Prioritäts Obligationen führe ich koſten
frei aus

H V eBRERS MHalle a e

e ee J t x e t ec ne e

o o S SLe wäschefür Herren Damen und Kinder nur vom beſten Stoff und ſauberer
Arbeit auffallend billig Sämmtliche Wollwaaren als Tücher

S vwollene Hemden für Herren und Damen Strümpfe woll Jacken
und Weſten geſtrickte wollene Unterröcke Filz u Tuchröcke

S feine Kapotten für Damen und Kinder Handſchuhe u Jlanell S
beinkleider in allen Größen bedeutend billiger wie jede Concurrenz S

Penchel s Berliner Commandite
Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe e

mee

Brrr en G müe
ein großer Poſten meiſt bunte Waare liegt zum Ausverkauf à Fuß S
8 Pfg nach Auswahl

hr Berghaus Fournirſchneiderei
e Bee

eZur Beachtung
Unterzeichnete empfiehlt in beſten Qualitäken und e den billigſten Preiſen

Stollwerck ſche Chocoladen Chocoladenmehl und Cacavo
Echte chineſiſche Thee s in Originalpackung à und z Pfd
Feinſten Tafelſenf Moſtrich in Flaſchen à 25 und 50
Holländiſches Milch und Nutzenpulver für Kühe à Pack 60
Beſtes Druſenpulver für Pferde à Pack 60 n t
Dresdener Nutzen und Freßpulver für Schweine à Pack 40 3
Reſtitutionsfluide mit Arniea à Flaſche 1 und 2
LCondenſirte SchweizerMilch Neſtle s Kindermehl
Kraftgries Fleiſchertract Leguminoſe Ungariſche Medieinalweine
BataviaArae JamaieaRum Franz Cognac
Sherry Malaga Madeira Portwein Franz Rothwein
Dr Hager s Katarrhpillen Dr Spanger ſche Magentropfen
Medieiniſche und Toilettefeifen Feinſtes Stearin zum PlättenEchtes Rau de Cologne Odeurs Haaröle und Pomaden
KönigsRäucherpulver und Orient Räuchereſſenz
Berliner Putzpomade wirkſamſten Wanzentod
Echt perſiſches Jnſektenpulver Mittel gegen Warzen u Hühneraugen

arben zum Selbſtfärben von Stoffen jeder Art
ietoriablau beſtes Waſchblau Engl PatentStärkeGlanz
Laboratorium für chemiſche Unterſuchungen und Prüfungen der

Nahrungs und GenuſzmiKönigl privil Apotheke in Zörbig

ensüon
ch beabſichtige zu Oſtern ein Penſionat zu gründen JungeS Se Mäddeh welche die hieſigen Schulen beſuchen finden ein jreunvſiches

a SHeim liebevolle Pflege und gewiſſenhafte Aufſicht Fr Profeſſor
Taschenberg gr Märkerſtr 22 Frl Spilling Wilhelmſtr

ehe 2e c d a 8
S S

a S
e e rz S S e nCarneval Kopfbedeckungen

empfehle Papierhandlungen Reſtaurateuren und größeren Geſellſchaften feinſte
Waare 150 billiger als Leipziger und Dresdener Firmen

G E Krause Leipzigerſtr 31 am Thurm
d rebe Hengtlegraphen

ür Wohnungen ken Comptoirs
u ſTelephon Anlagen

r ch Weomp in Newyork ſowie Siemen tHalske liefert unter Garantie Staats Medaille

Jul Herm Schmidt Carl Iockler
Halle a/S Werkfſtatt für Haustelegraphie Schmeerſtr 29

Solide Ausführung Beſtes Material Billigſte Preiſe

Herr Superintendent Lic Förster Halle und Fr SanitätsRaSöchſte Auszeichnung Giründler Aſchersleben ertheilen zie Auskunft

la e BR, Fualle Albrechtſtr 14
Nähe der Univerſitäts Bibliothek

Die JagdnutzungS Mino ngcheugigltch gut der Feldmark Mötzlich circa 1800

mermann Halle a un anne ee en S den 24 Januar er NachmiCapital Anlage 2 Uhr in der L Meye ſchen Schente
für Jedermann iſt wer jetzt noch hierſelbſt vom 1 Februar er ab auf
ſeinen Bedarf in Winterüber ſechs Jahre unter den im Termin
Eziehern deckt denn von heute abiſon bekannt zu machenden Bedingungenempfehlen zur bevorſtehenden Saiſon nach beendeter Jnventur verkaufe verpachtet werden Wung

um noch zu räumenunen von 3 bis 123uß ötzlich im Januar 1883Dur Aas hen Spurbreite Löffel NWinterüberzieher die früher koſtetent er Gemeindevorſtand
oder e allen Wirthſchaftsverhältniſſen entſprechend mit 18 jetzt 12

Drillmaſchine Conſtruction Nr für kleine Wirthſchaften S Winterüberzieher früherer Preis

50 jetzt für 30

3 für Gärtnerei und Gemüſebau CichorienHandDrillmaſchinen e don n 13 9 ſehen

oder ohne Dibbel Vorrichtung zum häufelweiſen Legen der Rübenkerne NWinterüberzieher die früher koſtetent

45 jetzt für 27Pereits nahezu 11,000 Stück geliefert

S Leopold Loewenthal

Hanne

Grosse silberne Staats Medaille
Sr Majeſtät des Deutſchen Kaiſers

Für Verdienſt um die Landwirthſchaft
S r

2 J

eeial Fabrik für Drillmaſchinen Maſchinen und Apparate fürSperial s f die Zuckerrüben Cultur

wennneneS S e e S e ung

e4 oe en anChocoladenfabrit
Marztpan

Beſonders machen wir aufmerkſam auf unſere neue leichte und billige e 27 jetzt für 18 4

e Winterüberzieher früherer Preis

Dibbel Ma zinen ſpeeiell für ZuckerrübenBau

e e Seene Reich Auswahl

ährt muthZimmermann s bewährte Patenthacke T an rer de
beſſerte Salzmünder SHacke n egroßer Ausw

W Aust Bölbergaſſe 1
Cireca 3 Schock gutes langes

Roggenſtroh
iſt preiswerth nach Gewicht noch ab

Düngerſtreuer neuen Syſtems für ein Zugthier

Ermäßigte Preiſe
Auskunft und Cataloge gratis und franco

Prämiirt auf allen großen Ausſtellungen mit den erſten Preiſen

Berliner Weissbier Depöt

Grätzer Bier
in beſter Qualität empfiehlt 18 Flaſchen
3 Mark frei Haus
O Werner Merſeburgerſtr 41

Bergmann s
ieer Schwefelseiſe

w53 in bedeutend wirkſamer als Theerſeife vervon Otto WVerner Merſeburgerſtr 41 ewig be ehe v nichtet ſie unbedingt alle Arten Haut
unreinigkeiten und erzeugt in kürzeſter
Friſt eine reine blendend weiße HautVorrathig à Stck 50 9 bei Oscar

Ballin Leipz Str 95 u I alts
gott gr Ulrichſtr 29

75000 M eaä
werden auf Hypothek zur erſten Stelle

Kanarien H aä ne auf Aecker geſucht und Offerten von

Empfehle geehrten Herrſchaſten ſelbiges in vorzüglicher Güte 12/1 oder
242 Flaſchen 3 frei Haus Wiederverkäufern Rabatt D O

Sonnabend den 20 Ja

iſi J i gro ene ewahl dän er Pferde
prima Oualität bei mir ein

5 Oxhoft feinſtes Magdeburger
Sauerkraut zu verkaufen Offerten
an Hilbert Köſtritz

Faſt neuer ſtarker einſp Leiter
wagen zu verkaufen Offerten unter
R 167 an die Exp d Ztg erbeten

20 Stück gutſchlagende

John Lafrenz aus

e Strohsäcke Säcke und Planen Schlafdecken und Pferdedecken empfiehlt billigft Albin Barth große Ulrichſtraße 31
Musik Unterricht
Unterzeichneter hat hierſelbſt als

Muſiklehrer niedergelaſſen und ertheilt
raktiſchen Unterricht im Violone
piel Der I Lehrkurſus beginnt am

1 Februar er und erbitte fernere An
meldungen Vormittags bis 10 Uhr
Nachmittags bis 3 Uhr

Ernst Schüssler
Breiteſtraſßze 4 II Etage

Narrenkappen
Für Reſtaurateure u Carneval

Geſellſchaften bietet die gröfzte
Auswahl in komiſchen Kopfbe
deckungen das Dtzd von 40 an
bis zu den feinſten die Papier
Galanterie u Spieltwwagrenhanud
lung von Robh Winikcler

gr Ulrichſtraße 52
Ulmer Bombauloose à 3filk
Wiederverkäufer höchſten Rabatt

Herm Betzeler Ulmn a D
e

In meinem mit meiner Schweste
geleiteten Pensionat finden
Ostern wieder junge Mädchen jede
Alters freundliche Aufnahme un
sorgfältige Leitung

Rlisabeth Lehmann
geprüfte Lehrerin

Halle a/8 Königstrasse 7

4 Cl Org 72 IPr Tooſe S
8 Basoh Berlin Molkenm 14
Bahnhof Teutſchenthal

Sonntag den 21 d Mts ladet zur
Ballmuſik ne h

G Kutzschbauceh

GutenbergSonntag den 21 d J Tanz
mm wozu freundlichſt einladet

L Ochse
Burg bei Reideburg
Zum Concert u wi en Vor

trag Sonntag Abends 6 Uhr für die
Ueberſchwemmten ladet ein

Vr Burckhardt
Reſtauration Anterberg 7

Sonnabend den 20 ds

S Von früh 9 Uhr anWell fleiſch
A Schultze

Schleiße s Reſtaur Arie
Ein Vereinszimmer iſt Sonnabends frei

Neue Sing Akademie
Freitag den T9 Januar Abds 6 Uhr

Vebung im Saale der Volksschule
Die Glocke v Bruch

Anmeldungen neuer singender und zu
hörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voretzseh Wilhelmstr 5 I

Der Vorstandl
Handwerker Bild Verein

Sonnabend den 20 Januar Abds 8 Uhr
Generalverſammlung

wozu die Mitglieder recht zahlreich zu
erſcheinen hiermit eingeladen werden

Tagesordnung

1 e ren2 Vorſtandswahl
3 Geſchäftliches

Der Vorſtand
Den anonymen Brieſſchreiber bitte

W lich perſönlich mit mir ſprechen

S t ſichere iDe Delitz aß
h Jhnen zu

Auguſt Seidenſchnur

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung

Die Verlobung meiner Tochter
Clara mit dem Jngenieur Herrn

amburg be
ehre mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen

Zaſchwitz bei Wettin a/Saale
im Januar 1883

Alwinesehreibergeb Wellhauſe
Die glückliche Geburt eines tüchtigen

Jungen zeigen hocherfreut an
Carl Colberg und Frau

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meines

lieben Gatten fühlen wir uns gedrungen
unſern innigſten Dank auszuſprechen
ür die liebevolle Theilnahme beim

Begräbniß die Schmückung des Sarges
mit Kränzen für die traſtreichen Worte
des Herrn Paſtor Leſſing am Grabe
des Verſtorbenen

Giebichenſtein den 17 Januar 1883
Die trauernde Familie Bauer

mee
Für den Inſeratentheil verantwortlich

König in Halle
ſind zu verkaufen bei Selbſtverleihern unter K poſtlagernd

W Göricke in Dalena Oberröblingen a/See erbeten
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wo E T Querfurt Expedition Neue Promenade 1
Mit Beilagen

1

2 2
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